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Gut gepolstert
Knapp 1,2 Millionen Euro ste-
hen der Gemeinde Bodman-
Ludwigshafen im Haushalts-
jahr 2020 zur Verfügung. Was 
im  aktuellen Haushaltsplan 
veranschlagt wurde, trug Betti-
na Keller von der Kämmerei im 
Gemeinderat zufrieden vor. 
Dass die Kommune auch ein 
Defizit von rund 2,6 Millionen 
Euro im Finanzhaushalt hat, 
ließ jedoch niemanden im Gre-
mium Trübsal blasen. Auch die 
Aufnahme von Krediten ist 
nicht notwendig, dank des ho-
hen Kassenstandes. Zu den be-
ständig fließenden Einnahme-
quellen in Bodman-Ludwigs-
hafen gehört die Gewerbesteu-
er, die in der Planung großzü-
gig um 200.000 Euro nach 
oben gesetzt worden war. Man 
kann sich hier aber an den Er-
folgsergebnissen vergangener 
Jahre orientieren. Dann gibt es 
natürlich Kosten, vor denen 
keine Gemeinde gefeit ist und 
die gern eingesetzt werden, um 
eine Kommune am Laufen zu 
halten: Bei einem Zuwachs an 
Personal muss auch hier Geld 
in die Hand genommen wer-
den. Marius Lechler

lechler@wochenblatt.net

5. FEBRUAR 2020 

WOCHE 6
ST/AUFLAGE 13.080
GESAMTAUFLAGE 85.562 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

INHALT:
Historisch gut behütet
in die Fasnet Seite 3

Debütroman mit
Historienflair  Seite 3

Kommunales und
Familie im Blick Seite 5

Lefo nach Insolvenz
nun abgewickelt Seite 10

Kretschmann
als Zeuge Seite 13

ZUR SACHE:

seit 1967

STO

51 JOBANGEBOTE ! SEITE: 19 - 21

WASWANNWO.TIPS
Ob Ausstellung, Kinoprogramm 
oder Darbietungen aus Kunst und 
Kultur: Auf waswannwo.tips fin-
den Sie zu jeder Jahreszeit span-
nendste Events in der Region! So 
auch jetzt zur fünften! Zum Bei-
spiel den traditionellen Narren-
spiegel der Poppelezunft am 7. und 
8. Februar in der Stadthalle Sin-
gen. Mehr auf waswannwo.tips!

VALENTINSTAG
Am 14. Februar ist Valentinstag! 
Eine kleine Anekdote über die Lie-
be – wie es früher war ohne Inter-
net und Handy – und wie es heute 
ist im modernen Internetzeital-
ter, erfahren Sie auf Seite 11 der 
heutigen Printausgabe. Und na-
türlich gibt es jede Menge Tipps, 
um seinen Liebsten am Valentins-
tag einen Freude zu bereiten!

Region Singen

Bei der Präsentation des 
Haushaltsplans 2020 im 
Gemeinderat von 
Bodman-Ludwigshafen 
konnte Bettina Keller von 
der Kämmerei mit 
soliden Zahlen aufwar-
ten: Unterm Strich 
bleiben der Kommune 
2.100 Euro im Ergebnis-
haushalt. Ihr Kommen-
tar: »So lange wir in der 
Planung ein positives 
Ergebnis erzielen, ist 
das gut für uns.«
Obwohl die vorhergesehenen 
Ergebnisse dies nicht hätten er-
warten lassen, sei man im Er-
gebnishaushalt auf der Positiv-
seite geblieben, führte sie in 
der Sitzung als Plus an. Dieser 
werde nach Kellers Ausführun-
gen mit ordentlichen Erträgen 
von 12.543.700 Euro festge-
setzt. Dem stünden ordentliche 
Aufwendungen von 12.541.600 
Euro entgegen.
Auch im Finanzhaushalt ergibt 
sich in Bodman-Ludwigshafen 
ein Überschuss, wie Keller dar-
legte. Einer Summe von rund 
12,4 Millionen Euro an Einzah-
lungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit stehe ein Ge-
samtbetrag von Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit in Höhe von rund 11,2 

Millionen Euro entgegen. Der 
Zahlungsmittelüberschuss des 
Ergebnishaushalts betrage so-
mit rund 1,2 Millionen Euro 
oder nach Kellers Worten: »Wir 
haben knapp 1,2 Millionen 
Euro Liquidität im Konto.« Für 
das Haushaltsjahr 2020 wird 
der Gemeinde diese Summe aus 
der laufenden Geschäftstätig-
keit zur Verfügung stehen. 
Nach Berücksichtigung von 
Ein- und Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit und des 
Zahlungsmittelüberschusses 
sowie von Tilgungen aus Fi-

nanzierungstätigkeit in Höhe 
von 174.000 Euro, die die 
Kommune noch erbringen 
müsse, kommt diese auf ein 
Defizit von rund 2,6 Millionen 
Euro. »Wir haben aber in der 
Gemeinde einen sehr hohen 
Kassenstand, daher müssen wir 
uns in Anbetracht des Ergeb-
nisses nicht um Geldmittel be-
mühen«, so Keller. Im kommen-
den Jahr sei keine Kreditauf-
nahme vorgesehen, sagt sie.
Bürgermeister Matthias Weck-
bach zeigte sich zufrieden bei 
der Entwicklung der Pro-Kopf-

Verschuldung in Bodman-Lud-
wigshafen. Habe diese zum 31. 
Dezember 2018 noch bei 308 
Euro pro Einwohner gelegen, 
sei diese nun zum 31. Dezem-
ber 2019 auf 269 Euro pro Ein-
wohner gesunken, zum Ende 
des Jahres 2020 würden es 239 
Euro pro Einwohner werden. 
Damit liege Bodman-Ludwigs-
hafen immer noch über dem 
Niveau der Gemeinden im 
Landkreis Konstanz.
Die Gewerbesteuereinnahmen 
sind für das Jahr 2020 auf 1,7 
Millionen Euro angesetzt wor-

den. Dieser Ansatz sei auf-
grund der guten Ergebnisse der 
vergangenen Jahre um 200.000 
Euro im Vergleich zum Vorjahr 
erhöht worden. Den höchsten 
Ertrag brachte hier im Zeitraum 
seit 2015 das Jahr 2017 mit 
rund 2,1 Millionen Euro. Für 
das Jahr 2020 ergibt sich eine 
Finanzausgleichsumlage von 
1,45 Millionen Euro. Diese 
steigt damit gegenüber dem 
Vorjahr um 104.000 Euro. Für 
2020 ist eine Kreisumlage von 
rund 2,06 Millionen Euro ein-
geplant. Diese ist mit einem 
Umlagesatz von 32,5 Prozent 
um 66.000 Euro höher als im 
Vorjahr. Dies war laut dem 
Haushaltsplan jedoch aufgrund 
des zu erwartenden hohen He-
besatzes vorauszusehen.
Vor allem die Personalkosten 
steigen an in Bodman-Lud-
wigshafen. Ihr Anteil am Er-
gebnishaushalt macht laut 
Haushaltsplan 25,6 Prozent aus 
gegenüber 19.5 Prozent im 
Vorjahr. Die absolute Steige-
rung macht rund 216.500 Euro 
aus. Das bedeutet einen An-
stieg um 7,44 Prozent. Zu den 
Hauptgründen hierfür zählten 
die Steigerung der Personal-
kosten im Bereich Kleinkinder-
betreuung aufgrund der dritten 
Gruppe im Kindergarten Bod-
man und die Schaffung einer 
zusätzliche Stelle im Bauhof 
der Kommune.

»Keine Kreditaufnahme geplant«
Bodman-Ludwigshafen stellt Haushaltsplan 2020 im Gemeinderat vor / von Marius Lechler

Sie stellten den Haushaltsplan 2020 für Bodman-Ludwigshafen vor (von links): Bürgermeister  
Matthias Weckbach, Hauptamtsleiter Stefan Burger, Bettina Keller von der Kämmerei. swb-Bild: ml

Die Stadtbibliothek Stockach 
veranstaltet aktuell einen Bü-
cherflohmarkt in ihren Räumen 
im ersten Stock des Kulturzen-
trums »Altes Forstamt«, Sal-
mannsweilerstraße 1. Noch bis 
Samstag, 15. Februar, verkauft 
die Stadtbücherei ihre 2019 
aussortierten Medien. Außer 
zahlreichen Sachbüchern, Ro-
manen und Kinderbüchern gibt 
es dort auch DVDs, CD-ROMs 
sowie mehr als 500 Hörbücher 
für große und kleine Interes-
senten auf Abnahme. Jedes Teil 
wird dort zum Preis von einem 
Euro verkauft, ab fünf Büchern 
gibt es Rabatt. Pressemeldung

Bücherflohmarkt 
in der Bibliothek

Am Freitag, 13. März, 
von 16 bis 21.30 Uhr 
und am Samstag, 14. 
März, von 9 bis 16 Uhr 
findet in der Fachschule 
für Landwirtschaft in 
Stockach, Winterspürer 
Straße 25, ein 
»Crashkurs Hauswirt-
schaft« speziell für junge 
Erwachsene statt.

Das Forum Ernährung und Ver-
braucherbildung des Landwirt-
schaftsamts organisiert die be-
sondere Veranstaltung bereits 
zum vierten Mal. Die Teilneh-
menden am Kurs erhalten in 

Theorie und Praxis Tipps und 
Tricks in den Bereichen Wä-
schepflege und Reinigung, 
Nahrungszubereitung, Budget-
planung und wichtige Versi-
cherungen. 
Darüber hinaus werden auch 
die Themen »Sicher einkaufen 
und bezahlen im Internet« und 
»Umgang mit Rückgaben, Re-
klamation und Widerruf von 
Waren« bearbeitet. 
Bis Freitag, 28. Februar, kön-
nen sich Interessenten für den 
zweitägigen Kurs anmelden 
unter Telefon 07531/800–2941 
oder per E-Mail unter forum. 
ernaehrung@LRAKN.de.

Pressemeldung

Hilfe im Haushalt
 Der Arbeitskreis Umwelt der 
Lokalen Agenda 21 und das 
UmweltZentrum Stockach be-
treuen zwischen Wahlwies und 
Stahringen und am Freibad 
Stockach je einen »Kröten-
zaun«. Die Auftaktveranstal-
tung der Amphibienhilfsaktion 
startet am Mittwoch, 12. Feb-
ruar, um 19 Uhr im Pestalozzi-
Treffpunkt neben dem Dorfla-
den in Wahlwies. Es gibt Infor-
mationen, welche Tiere gefun-
den werden und mehr. Infos 
beim UmweltZentrum Stock-
ach, Tel.: 07771/4999, über Fa-
cebook oder E-Mail: info@uz-
stockach.de. Pressemeldung

Unterstützung 
für Amphibien

 Leichte Verletzungen hat eine 
56-jährige Frau am Freitag, 31. 
Januar, durch herabfallende 
Ladungsteile eines Kleinlasters 
in der Stockacher Dillstraße er-
litten. Dieser fuhr in Richtung 
Winterspüren, als in einer 
Linkskurve vier nicht ausrei-
chend gesicherte Absperrgitter 
von der Pritsche rutschten und 
die rechts von ihm auf dem 
Fußweg gehende Frau trafen. 
Sie hatte Glück, nach einer am-
bulanten Behandlung im Kran-
kenhaus konnte sie wieder ent-
lassen werden. Den 50-jährigen 
Lasterfahrer erwartet nun eine 
Strafanzeige. Pressemeldung

Durch fallende 
Ladung verletzt

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

• Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...
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Jetzt testen bei uns!
Jetzt mit Winterrädern gratis
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Am Montag, 24. Februar, ver-
anstalten die Marketenderinnen 
Stockach um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus Adler Post ihren tradi-
tionellen Hemedglonkerball. 
Die Marketenderinnen konnten 
für das Unterhaltungspro-
gramm Chris Metzger ver-
pflichten. Die Veranstaltung 
soll im weißen Nachtgewand 
bei Livemusik eines der Fas-
nachts-Highlight in Stockach 
werden. Chris Metzger ist zum 
dritten Mal beim Hemedglonker 
der Marketenderinnen dabei. 
Als Überraschung haben sich 
außerdem um 24 Uhr die »Ye-
tis« angemeldet, um den Bür-
gersaal zum Beben zu bringen. 

Pressemeldung

Hemedglonker 
mit Sondergästen

Stockach

Orsingen

Der Narrenverein »Halb-Olfer« 
Orsingen macht sich bereit für 
seinen Bunten Abend am 
Samstag, 15. Februar, um 19.30 
Uhr in der Kirnberghalle in Or-
singen. Wie in jedem Jahr zur 
närrischen Jahreszeit sind zahl-
reiche Akteure daran beteiligt, 
für den Verein ein humorvolles 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf der Bühne zusam-
menzustellen. Pressemeldung

Bunter Abend 
der »Halb-Olfer«

Ludwigshafen

Zwei Mal feiert die Narrenzunft 
Seehasen Ludwigshafen Bunten 
Abend: Am Freitag, 14. Febru-
ar, und am Samstag, 15. Febru-
ar, im katholischen Gemeinde-
zentrum Ludwigshafen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung 
ab 18.30 Uhr. Pressemeldung

Seehasen feiern 
zweifach

RADOLFZELL STOCKACH|

Mit dem Skiclub Radolfzell zur 
Stadt- und Clubmeisterschaft

Zum letzten Mal in 
dieser Saison geht es für 
die Wintersportler nach 
Savognin. 
Am Samstag, 8. Februar, fährt 
der Skiclub Radolfzell ein letz-
tes Mal in dieser Saison nach 
Savognin und veranstaltet die 
alljährlichen Club- und Stadt-

meisterschaften. Alle Ski- und 
Snowboardbegeisterten aus Ra-
dolfzell und Ortsteilen sind 
herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Gestartet wird nach Al-
tersklassen zu einem technisch 
einfachen Riesentorlauf. Am 
Abend findet dann die Sieger-
ehrung und gemütlicher Aus-
klang im Mehrgenerationen-

haus in der Teggingerstraße 
statt. Anmelden kann man sich 
online, Link unter www. 
skiclub-radolfzell.de. Günstige 
Liftkarten gibt es noch bis Ende 
März bei Elektro Biller in der 
Poststraße 18 und Wein Mayer, 
jeweils zu den üblichen Öff-
nungszeiten und nur gegen 
Barzahlung. Pressemeldung

Radolfzell/Savognin

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach
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INJOY Stockach  07771 921550
www.injoy-stockach.de

INJOY Singen  07731 93160
www.injoy-singen.de

INJOY Engen  07733 9969770
www.injoy-engen.de

w
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JETZT STARTEN UND GUTE-VORSÄTZE-RABATTE SICHERN!

 Exzellente Trainingsbetreuung über die gesamte Öffnungszeit

 Einzigartige Erfolge mit wissenschaftlich qualifiziertem Muskeltraining

 Gesundheits-Checks, Group-Fitness, Wellness und vieles mehr

 Ihr Spezialist für Abnehmen & Rückenstärkung

 Multitraining in mehr als 150 INJOYs in Deutschland & Österreich

FITTER, AKTIVER & SCHLANKER  
MIT DEM TESTSIEGER!

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

klassisch gut
Rumpsteak

gerne auch mariniert

100 g € 2,99
frisch aus unserer Produktion
Bauernbratwurst

frisch oder
geräuchert

100 g € 1,29
bei allen beliebt
Delikatess-
Leberwurst

fein oder grob, im Gold-
darm oder Naturdarm

100 g € 1,49

aus unserem Tannenrauch
Rollschinkle,
Nußschinkle

100 g € 1,09
das beliebte Vesper

Schwartenmagen
weiß und rot,

natürlich hausgemacht

100 g € 0,99
die schmeckt jedem
hauseigene

Knoblauchwurst
im Ring

mit viel gutem Rindfleisch

100 g € 1,99

AKTION  AKTION
Minutenschnitzel

paniert

100 g € 0,99
einfach lecker
Landjäger
zum Vespern

hart oder weich

Stück € 1,30
natürlich hausgemacht
Fleischwurst

im Ring oder geschnitten,
auch als fertiger

Wurstsalat

100 g € 1,19

 

Ihr Berater in allen Fragen der Gebäudereinigung 

Aus der Region, für die Region 

Die unabhängige Reinigungsberatung für den Landkreis Konstanz 

 

Kontakt: 0162   94 54 744 

   dietmar.fischer@@fidibus-reinigungsberatung.de 

   www.fidibus-reinigungsberatung.de 

FiDiBuS 
Reinigungsberatung 

Dietmar Fischer 

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Beachten Sie

unsere Beila
ge

in dieser A
usgabe!

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Feuerwurst / Debreziner
es wird Zeit, dem neuen Jahr
etwas einzuheizen
100 g 1,15
Presskopf
feines Lyonerbrät mit Gürkchen und
gesalzenem Kopffleisch
100 g 1,15
Fleischsalat
in Metzgerqualität
125 g – 1,00 / 250 g – 2,00
100 g 0,80
Zigeuner- /
Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,75 Handwerkstradition

seit 1907

Hackfleisch
mager und frisch durchgedreht

100 g 0,89
Cordon bleu vom Schwein
bratfertig gefüllt und paniert

100 g 1,08
Schweinegulasch
mager, von Hand geschnitten

100 g 0,95
Rinderhochrücken
durchwachsen, für Braten, Suppe

und Steaks

100 g 1,59
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Wer tut was?

Im UmweltZentrum Stockach, 
Gaswerkstraße 17, findet am 
Donnerstag, 6. Februar, um 19 
Uhr ein Vortrag zur effektiven 
Heizungserneuerung statt. 
Hans-Joachim Horn, Energie-
berater der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg und 
der Energieagentur im Kreis 
Konstanz informiert. Näheres 
unter 07771/4999 oder info@ 
uz-stockach.de. 

Pressemeldung

Der Schulverbund Nellenburg 
und das Nellenburg-Gymna-
sium feiern am Samstag, 15. 
Februar, von 10.30 bis 15.30 
Uhr, Tag der offenen Tür. Im 
Schulverbund Nellenburg 
können Gäste die Besonder-
heiten des Schulkonzepts ken-
nenlernen. Zur halben und 
vollen Stunde gibt es Schul-
führungen. Es wird Einblick in 
Klassen- und Fachräume ge-
boten. Am Nellenburg-Gym-
nasium werden das Schulkon-
zept vorgestellt und Hinweise 
gegeben. Lehrerteams bieten 
Führungen. Künftige Fünft-
klässler können an einer 
Schulolympiade teilnehmen. 
Die Mensa des Gymnasiums 
und des Schulverbunds ist 
geöffnet. Pressemeldung

Das Quartett um den Stuttgar-
ter Saxophonisten Christoph 
Beck spielt am Mittwoch, 12. 
Februar, bei Jazz & Dünnele 
in Renner‘s Besenbeiz Win-
kelstüble in Stockach-Wahl-
wies um 20.30 Uhr (Einlass 
19.30 Uhr). Die Band präsen-
tiert Eigenkompositionen des 
Bandleaders. Mit Christoph 
Beck (sax), Andreas Feith (p), 
Sebastian Schuster (b) und 
Thomas Wörle (dr). 

Pressemeldung

Der Arbeitskreis Umwelt der 
lokalen Agenda 21 und das 
UmweltZentrum Stockach la-
den am Samstag, 8. Februar, 
von    10 bis 13 Uhr zur Aktion 
auf die Ruine Nellenburg. 
Treffpunkt am Parkplatz vor 
der Burgruine. Rund um die 
einstige Burg und auf den 
Mauern wachsen Büsche und 
junge Bäume. Der Bewuchs 
droht, die Ruine zu beschädi-
gen. Die Büsche sollen zu-
rückgeschnitten werden. Ziel 
ist, die Ruinen zu erhalten. 
Bitte mitbringen: Arbeits-
handschuhe, Gartenschere, 
(Motor-)Säge, Hacke (falls 
vorhanden). Anmeldung beim 
UmweltZentrum Stockach un-
ter 07771/4999 oder info@ 
uz-stockach.de. 

Pressemeldung
swb-Bild: UmweltZentrum

Stockach

Die Geschichte der 
Narrenkappen, die die 
Stockacher Laufnarren 
während der Fasnet stolz 
auf dem Haupt tragen, 
birgt einige Überra-
schungen: So ist die 
Kopfbedeckung, die 
beim Gerichtstag 
vielfach zu sehen ist, erst 
seit den 1920er-Jahren   
ein Bestandteil in der 
Laufnarren-Bekleidung.

von Marius Lechler

Wie Thomas Warndorf, der Ar-
chivar Emeritus des Narrenge-
richts Stockach, weiß, seien 
erste Hinweise auf die Verwen-
dung einer »Laufnarrenkappe« 
zwar 1880 durch einen Bericht 
des Freiburger Freiherrn von 
Bülow im »Kladderadatsch des 
Mittelalters« zu finden. In die-
sem Bericht sei jedoch von ei-
ner »rot-weißen Schellenkappe« 
aus Filz die Rede, die demjeni-
gen aufgesetzt wurde, der zum 
Laufnarren geschlagen wurde. 
Das Besondere an dieser Kopf-
bedeckung: Die Kappe musste 
nach erfolgtem Laufnarren-
schlag wieder zurückgegeben 
werden und war somit in sich 
einzigartig und nicht für jeden 
Narren, der den Laufnarren-
schlag erhielt, bestimmt.
Warndorf zufolge habe es in 
der Weimarer Zeit Überlegun-
gen gegeben, Laufnarren nach 
dem Schlag auch den Kauf ei-
ner Kappe anzubieten. Die 

Gründe hierfür hätten unter an-
derem in der Generierung von 
Einnahmen für das Narrenge-
richt gelegen. Weiterhin habe 
man sich eine stärkere Einbin-
dung der Laufnarren in die öf-
fentlichen Narrenversammlun-
gen und in die Straßenfasnacht 
erhofft sowie eine leichtere Un-
terscheidung von denen, die 
noch nicht zum Laufnarren ge-
schlagen wurden.

Tradition seit 1928

Im Jahr 1928 habe schließlich 
die Einführung der Laufnarren-
kappe mit zwei Zipfeln unter 
Einbindung der Stadtfarben rot 

und weiß zeitgleich mit der 
Einführung eines offiziellen 
Häses für das Hohe Kollegium 
stattgefunden. Dieses sei zwar 
bis 1928 mit dreizipfeliger Nar-
renkappe, aber im schwarzen 
Anzug, aufgetreten.
Narrenschreiber Stefan Keil 
und Kämmerer Martin Bosch, 
der »Herr der Kappen« im Nar-
rengericht Stockach, der diese 
in allen möglichen Hutgrößen 
herbeizuzaubern vermag und in 
seinem Lager zahlreiche Exem-
plare verwaltet, von denen je-
des sich ein wenig vom nächs-
ten unterscheidet, ergänzen 
Warndorfs Ausführungen: »Die 
Narrenkappen wurden erstellt, 

um diese als äußeres Erken-
nungszeichen der Laufnarren 
zu etablieren. Mittlerweile sehe 
man prominente Politiker im-
mer wieder bei Rosenmontags-
sitzungen in Mainz mit einer 
Stockacher Laufnarrenkappe, 
was Stockach auch weithin be-
kannt mache.

Identität wird gestiftet

Stefan Keil fügt hinzu, dass 
durch das Tragen der Narren-
kappe die Bindung zur Fasnet 
verstärkt werde, sie wirke iden-
titätsstiftend. Es sei auch ein 
gewisser Stolz dabei, in der 
Fasnet-Saison mit der Narren-

kappe unterwegs zu sein, so 
Bosch. Beide betonen aller-
dings, dass man an die begehrte 
Kopfbedeckung nicht so ein-
fach kommt. Schließlich stehe 
vor dem Erwerb der Kappe der 
Laufnarrenschlag, der dadurch 
auch sehr begehrt geworden 
sei. Doch Bosch beruhigt: »Wer 
Interesse hat, kann vom Nar-
rengericht Stockach offiziell bis 
zum Fasnachtsdienstag ge-
schlagen werden.«
Der Kämmerer verwaltet die 
aus einem verstärkten Leder-
band, Stoff, einem Samt-In-
nenfutter, einem Innen-Draht-
gestell und zahlreichen Glöck-
chen bestehenden Kappen. Er 
habe immer einen Bestand von 
rund 70 Kopfbedeckungen vor-
rätig, davon in Hutgrößen von 
54 bis 65 für den etwas größe-
ren Kopf. »Im Jahr setzen wir 
rund 35 bis 40 Kappen um«, so 
Bosch. 
Ein Geschäft mache das Nar-
rengericht Stockach dabei aber 
nicht, denn: »Jede Kappe ist ein 
Unikat und wird vollkommen 
in Handarbeit gefertigt«. Dies 
hat mittlerweile der Meisterbe-
trieb Hut Braun im oberbayeri-
schen Teisendorf übernommen, 
dessen Hutmachermeister Tho-
mas Braun auch als »Deutsch-
lands letzter Hutmacher« gilt, 
da der Beruf hierzulande nicht 
mehr ausgebildet wird.
»Wir können froh sein, dass das 
Narrengericht einen Spezialis-
ten hat, der sich um unsere 
Narrenkappen kümmert«, sagt 
Stefan Keil. »Sonst müssten wir 
diese selbst nähen.«

Historisch gut behütet in die Fasnet

Narrenschreiber Stefan Keil und Kämmerer Martin Bosch mit dem das ganze Jahr über bekanntesten 
Narr von Stockach am Hans-Kuony-Brunnen. Alle drei fühlen sich in den Narrenkappen der Stock-
acher Laufnarren einfach gut behütet für die Fasnet. swb-Bild: ml

Stockach

Bodman

 Im Kaplaneihaus in 
Bodman präsentierte die 
Autorin Helga Maria 
Hack ihr Erstlingswerk, 
den Roman »Der Ritter 
von Bodman« bei einer 
Lesung dem Publikum.

von Birgit Ostermann

Selber einmal einen Roman zu 
schreiben war einer ihrer Le-
bensträume, von dem sie als 
begeisterte Romanleserin jahr-
zehntelang ihrem Umfeld vor-
schwärmte. Als Helga Maria 
Hack eines Tages mit den ersten 
Seiten des Manuskripts über-
raschte, das später »Der Ritter 
von Bodman« werden sollte, 
war das die Geburtsstunde ei-
ner spannenden, mittelalterli-
chen Familien- und Liebesge-
schichte. Zum ersten Mal stellte 
die Autorin ihr Werk bei einer 
Lesung am Freitag vor. Mittler-
weile reißt sich um den »Ritter« 
auch die Österreichische Ver-
lagswelt. Im Kaplaneihaus von 
Bodman, Tür an Tür zum Origi-
nalschauplatz und Geburtsort 
von Johannes von Bodman, 
dem Romanhelden, trug Hack 
in Anwesenheit von Graf Wil-
derich von und zu Bodman, 

dem Nachkommen von Johan-
nes, die Geschichte vor. Vor 
dem geistigen Auge sah man 
geradezu die Burg brennen, die 
Raubritter wüten und das zarte 
Blümchen der Liebe erblühen. 
Ihre Heimatliebe habe ihr den 
Mut gegeben, das Mittelalter in 
unsere Zeit zu holen, es als sa-
lonfähig und trendig anzusie-
deln, sagt die Autorin. 
»Natürlich nahm ich mir als 
Autorin das Recht heraus, ge-
schichtliche Fakten mit einer 
freien Handlung zwischen den 
Jahrhunderten zu verbinden. 
Einfach, um dem Leser eine 

spannende Geschichte zu 
schreiben und um das Ge-
schichtliche transparenter zu 
machen.« So erklärt sich auch, 
warum der heutige Hegau da-
mals Höhgau hieß »und kein 
Schreibfehler in meinem Buch 
ist«, so Hack. Zur musikalischen 
Untermalung waren Harfen-, 
Glasflöten- und Monochord-
Klänge, gespielt vom Ehepaar 
Johanna und Andreas Dammert 
aus Wahlwies zu hören. 
Aktuell arbeitet Hack übrigens 
am zweiten Buch über den 
Dreißigjährigen Krieg in Über-
lingen.

Debütroman mit Historienflair 

Helga Maria Hack bei der Lesung aus ihrem Roman »Der Ritter von 
Bodman« im Kaplaneihaus. swb-Bild: ost

Das Kulturamt der Stadt 
Stockach weist erneut 
auf eine besondere 
Veranstaltung hin: Das 
»Schokoladenkonzert« 
mit Sängerin Christina 
Rommel und Band am 
Samstag, 14. März.

Um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
kommt die Stimmkünstlerin mit 
ihrem Programm ins Bürger-
haus Adler Post. Das Außerge-
wöhnliche an dem Konzert-
abend: Während Christina 
Rommel und Band auf der Büh-
ne facettenreich die Bandbreite 
ihres Könnens präsentieren und 
ihre Songs vorstellen, bereitet 
ein Chocolatier Köstlichkeiten 
aus Schokolade, die von soge-
nannten »Schokoladenmäd-

chen« im Publikum live serviert 
werden. 
Wie Kulturamtsleiter Stefan 
Keil sagt, sind derzeit noch Kar-
ten verfügbar. Aktuell werden 
noch bis zum 1. März »Schoko-
Mädchen« gesucht, die beim 
Konzert Schokoladen-Leckerei-
en verteilen wollen. Bewerbun-
gen mit Foto und kurzem Text 
(originelle Begründung, warum 
man gewählt werden sollte) ge-
hen an info@christina-rommel. 
de Das Mindestalter ist 16 Jah-
re, bei einem Alter von unter 18 
Jahren muss vor dem Konzert 
das Einverständnis der Eltern 
vorliegen. 
Karten für das Konzert mit 
Christina Rommel gibt es in der 
Tourist-Info der Stadt Stockach 
und unter www.stockach.de. 

Pressemeldung

Musik und Süßes

Christina Rommel rockt im März das Bürgerhaus Adler Post. 
swb-Bild: Elisapark Media

Stockach

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90
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Hohenfels
BAUERNKAPELLE 
MINDERSDORF
Generalversammlung, Do., 
13.2., 20 Uhr im Bürgerhaus 
Deutwang; u. a. stehen Wahlen 
an.

FC HOHENFELS-SENTENHART
Sportlerball, Sa., 8.2., Beginn 
der Veranstaltung: 20 Uhr in 
der Hohenfelshalle.

Ludwigshafen
NZ SEEHASEN 
LUDWIGSHAFEN
Bunte Abende, Fr., 14., und Sa., 
15.2., jeweils um 19.30 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum 
Ludwigshafen; Einlass ab 18.30 
Uhr.

Orsingen
NV HALB-OLFER ORSINGEN
Bunter Abend, Sa., 15.2., Be-
ginn um 19.30 Uhr, in der 
Kirnberghalle Orsingen.

Raithaslach
MGV 
RAITHASLACH-MÜNCHHÖF
Jahreshauptversammlung, Fr., 
7.2., Beginn 20 Uhr im Gast-
haus Löwen; u. a. stehen Wah-
len an.

Stockach
LANDFRAUEN
Taschen nähen - auch für An-
fänger, Di., 11. und 18.2.,  20 – 
22 Uhr, Schule Mühlhausen. 
Anmeldung 07733/8571 oder 
unter Mobil 0172/7235173.

»Energetisch gut drauf, von 
morgens bis abends mit prakti-
schen Übungen«, Fr., 14.2., 20 
Uhr, Gesundheitsschuppen, 
Lindenstr. 33, Neuhausen bei 
Engen. Anmeldung 07733/8571 
oder unter mobil 0172/ 
7235173.

TC
Generalversammlung, Do., 6.2., 
19 Uhr, Hotel Fortuna Stock-
ach; u. a. stehen Wahlen an.

Zizenhausen
VDK
Närrischer Kaffeenachmittag, 
Fr., 7.2., 14.30 Uhr im Gemein-
desaal in Mahlspüren im He-
gau. Abholaufträge unter 
07771/7813.

Kath. Bildungswerk Stockach, 
Tanzgemeinschaft, nächstes 
Treffen Do., 6.2., 19 Uhr im Al-
ten Pallottiheim (Eingang zw. 
Oswaldkirche und kath. Pfarr-
büro). Weitere Termine 12.3. 
und 16.4. Auskunft und An-
meldung bei Lilo Oswald, Tel. 
07771/920905.

»Stoffwechsel«, Kleiderfloh-
markt, Sa., 7.3., Pausenhalle 
des Nellenburg-Gymnasiums 
Stockach; 10 – 13 Uhr Vorbe-
reitung der Verkaufstische, 13 
– 17 Uhr Verkauf. Anmeldung 
über Facebook, Tel. 07771/4999 
oder E-Mail: info@uz-stock-
ach.de.

Computeria Stockach, immer 
mittwochs, 15 – 18 Uhr, kos-
tenlose Hilfe zu Notebook, Tab-
let und Smartphone, Work-

shops zu gängigen Anwendun-
gen. Infos unter 07771/802153.

Christliche Schule im Hegau, 
Open House, Info und Kennen-
lernen der Oberstufe am 6. und 
13.2. jew. 16.30 Uhr, CSH Hil-
zingen, Sportgelände 16. Hos-
pitation für Schüler zur Teil-
nahme am Unterricht (gerne 
auch als Gruppe) mit Anmel-
dung unter E-Mail oberstufe@ 
cs-bodensee.de oder Tel. 07731/ 
187180.

Kinderkleiderbörse in Eigel-
tingen, Sa., 7.3., 13 – 15 Uhr, 
Krebsbachhalle; Einlass für 
Schwangere (mit Mutterpass): 
12.30 Uhr. Veranstalter: Kin-
dergärten Heudorf und Hons-
tetten. Vergabe der Verkaufsti-
sche und Info per E-Mail unter 
kinderartikel@web.de.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 8./9.2.2020:
»Stockach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, Me-
lanchtonkirche.
»Sipplingen«: So., 10.45 Uhr 
Winterkirche mit Abendmahl.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 11 Uhr Käfergot-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 8./9.2.2020:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagsvorabendmesse. So., 
10.30 Uhr hl. Messe.
»Mahlspüren i. H.«: Sa., 19 
Uhr Sonntagsvorabendmesse.
»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe.
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr hl. 
Messe.

»Seelsorgeeinheit See-End«: 
»Bodman«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 »Ludwigshafen«: Sa, 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.

»Wahlwies«: So., 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier.
»Espasingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: So., 9.15 Uhr 
ökum. Gottesdienst zum Nar-
rentreffen.
»Nenzingen«: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier.

»Orsingen«: So., 10 Uhr Wort-
Gottes-Feier.

»Rorgenwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

TermineKirchen

Vereine

Das Nellenburg-Gymnasium 
und der Schulverbund Nellen-
burg - Werkreal- und Realschu-
le Stockach geben die Anmel-
determine für die Klassen 5 im 
Schuljahr 2020/2021 bekannt: 
Schülerinnen und Schüler kön-
nen am Mittwoch, 11. März, 
von 8 bis 11.30 Uhr und von 14 
bis 16.30 Uhr angemeldet wer-
den, am Donnerstag, 12. März, 
von 8 bis 11.30 Uhr und von 14 
bis 16.30 Uhr. Mitzubringen 
sind: Geburtsnachweis, Grund-
schulempfehlung Blatt 3 und 4. 
Bei geschiedenen oder getrennt 
lebenden Eltern mit gemeinsa-
mem Sorgerecht die Einver-
ständniserklärung beider Erzie-
hungsberechtigter. 

Pressemeldung

Bereit für die
Lehranstalten

Stockach

Der Narrenverein 
Moofanger Nenzingen 
1877 vergab bei seiner 
großen Narrenversamm-
lung Edelmetall an 
verdiente Mitglieder.

Die Veranstaltung der Moofan-
ger wurde durch die Verkün-
dung des Fasnet-Fahrplans 
2020 durch den Narrenbürger-
meister Lothar Meinhardt ein-
geläutet. Bei Jockel & Blätz gab 
es einige Neuaufnahmen zu 
verkünden. Dies waren Sarah 
Joos, Thomas Jäger, Katja Jä-
ger, Noah Brecht, Simon Krafft 
und Paulina Lach. Dagegen lie-
ßen die Holzer Neumitglied  
Niklas Mathis in ihre Reihen. 
Der kleine silberne Vereinsor-
den des Narrenvereins Moofan-
gen 1877 e.V. für drei Jahre 
Mitgliedschaft ging an Johan-
nes Hahn, Daniel Grimm, Sarah 
Baumann, Amelie Brecht und 
Liane Höre. 
Mit dem silbernen Vereinsorden 
für sechsjährige Mitgliedschaft 
wurden Tobias Probst und 
Adrian Siebrecht ausgezeich-

net. Den Verdienstorden für 
zwölf Jahre Mitgliedschaft er-
hielten Marco Riegger, Marcel 
Krafft und Katja Krafft, der 
Verdienstorden für 18 Jahre 
ging an Achim Schuster. Mit 
dem Verdienstorden 1. Klasse 
für 30 Jahre Moofanger wurde 
Jutta Höre geehrt. Der Land-
vogt der Landschaft Nellen-
burg, Christian Herz, vergab 

Ehrungen der Narrenvereini-
gung Hegau-Bodensee: Die Me-
daille in Silber für zehn Jahre 
ging an Susanne Hoffmann 
und an Petra Kraus-Hintereg-
ger. 
Aus dem Narrenrat verabschie-
det wurden Schriftführerin Ma-
ren Bold, Christoph Bold und 
Kassiererin Myriam Weiss. 

Pressemeldung

Ehrenzeichen fürs 
Revers der Narren

Ausgezeichnet mit dem Verdienstorden der Moofanger Nenzingen 
für zwölf Jahre Mitgliedschaft: Marcel Krafft, Katja Krafft, Ordens-
meister Marco Riegger. Daneben: Sonja Herz, Frau von Landvogt 
Christian Herz, Präsident Alois Seeliger. swb-Bild: Verein

Bei der diesjährigen Generalversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenfels, Abteilung Liggersdorf, im Feuerwehrhaus Kalk-
ofen zeigte der Bericht des Abteilungskommandanten Ralf Sigmund 
auf, dass die Einsatzzahlen leicht rückläufig waren. Die Entwick-
lung war hauptsächlich den ausbleibenden Unwetterereignissen ge-
schuldet. Es wurden Fabian Groß, Patrick Moser, Stefan Wegmann 
und Berthold Will für ihren einhundertprozentigen Probenbesuch 
geehrt. Auch wurde ausgiebig über die Unterstützung beim anste-
henden Narrentreffen diskutiert. Im Bild (von links): Kommandant 
Ralf Sigmund, Patrick Moser, Fabian Groß, Stefan Wegmann, 
Berthold Will und Gesamtkommandant Franz Hahn. 

swb-Bild: FFW Hohenfels, Abteilung Liggersdorf

NenzingenHohenfels-Liggersdorf

Stockach

 Die Grundschule Stockach lädt 
am Dienstag, 3. März, und 
Mittwoch, 4. März, zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr im Sekre-
tariat der Grundschule Stock-
ach zur Schulanmeldung. Ge-
naue Anmeldezeitpunkte stel-
len die Kindergärten bereit. Be-
sucht das Kind keinen Stock-
acher Kindergarten, muss ein 
Termin im Sekretariat verein-
bart werden. Das schulpflichti-
ge Kind sowie der Nachweis der 
U9-Untersuchung ist mitzu-
bringen. Bei der Anmeldung 
muss die Bescheinigung der 
Masernschutzimpfung vorlie-
gen. Ohne Impfung kann das 
Kind nicht angemeldet werden. 
War das Kind im Vorjahr vom 
Schulbesuch zurückgestellt, 
muss es neu angemeldet wer-
den. Soll der Schulbesuch an 
einer privaten Schule wie der 
Waldorfschule stattfinden, 
braucht die Schule eine Kopie 
der Aufnahmebestätigung. Von 
getrennt lebenden oder allein-
erziehenden Personen ist die 
Vorlage einer Sorgerechtsbe-
scheinigung nötig.

Pressemeldung

Anmeldung für 
die Grundschule

Stockach

 Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
stellt am Montag, 10. Februar, 
um 19 Uhr im Krankenhaus 
Stockach (Gemeinschaftsraum), 
Am Stadtgarten 10, die ehren-
amtliche rechtliche Betreuung 
vor. Wenn Menschen durch Un-
fall, fortgeschrittenes Alter, Be-
hinderung oder Krankheit be-

einträchtigt sind, brauchen sie 
oft Hilfe, um wichtige Dinge  
regeln zu können. Es gibt  
einen Überblick zur Arbeit der  
Betreuer und das gerichtliche 
Betreuungsverfahren. Infos:  
Betreuungsverein Kompass, 
07732/53977, kompass@awo- 
konstanz.de. Pressemeldung

Rechtsbetreuung in der Familie

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007* (*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienst

08./09.02.2020
F. Eylandt, Tel. 07771/918097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker

Bestattungsvorsorge
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Der SPD-Stadtverband 
Stockach wählte bei 
seiner Jahreshauptver-
sammlung fünf Beisitzer 
neu in den Vorstand.

von Marius Lechler

Unter dem Motto »Blick nach 
vorn« stand die Jahreshaupt-
versammlung des SPD-Stadt-
verbands. Der erste Vorsitzende 
Klaus Delisle ging auf die Kom-
munalwahlen ein. Eines habe er 
aus dem Ergebnis gelernt, 
meinte er: »Man soll sich nicht 
auf Ausgleichsmandate verlas-
sen.« Die SPD sei jedoch in 
Stockach von 17,4 Prozent vor 
fünf Jahren auf 14,8 Prozent 
herabgerutscht, dies entspreche 

auf keinen Fall dem Landes-
trend. 
Claudia Weber-Bastong gab ei-
nen Überblick zu Entwicklun-
gen im Kreistag: Der Klinikver-
bund sei eines der größten Sor-
genkinder im Kreis. Es gebe im-
mer noch Doppelstrukturen in 
den Krankenhäusern. Sie be-
mängelte außerdem, dass bei 
zahlreichen Themen »für viele 
Kreistagsabgeordnete der Kreis 
Konstanz hinter Allensbach 
aufhört.«
Thomas Warndorf betonte die 
gute Zusammenarbeit der Frak-
tionen im Stockacher Gemein-
derat. Bei Themen, die sich die 
SPD auf die Fahnen geschrie-
ben habe, wie dem sozialen 
Wohnungsbau, sei eine deutli-
che Trendwende zu spüren.

Bei den Wahlen wurde Klaus 
Delisle im Amt bestätigt, Stefan 
Gänsle wurde als stellvertreten-
der Vorsitzender erneut ge-
wählt, neu in dieses Amt kam 
Alexandra Schwab-Strauß. 
Gudrun Herzl wurde erneut 
Schriftführerin. Die Beisitzer-
Posten wurden mit fünf Kandi-

daten gefüllt: Dr. Michael 
Augst, Zvonimir Ladan, Joa-
chim Kramer, Marcel Reiser 
und Claudia Weber-Bastong. 
Klaus Delisle erklärte, der 
Stadtverband wolle sich künf-
tig im Rahmen einer Mitglie-
derversammlung mit dem The-
ma Familienpolitik befassen.

Kommunales und Familie im Blick

Die Mitglieder des SPD-Stadtverbandes Stockach bei ihrer Jahres-
hauptversammlung. swb-Bild: ml

Stockach

Bei der Gründungsver-
sammlung des Ortsver-
bands »Raum Stockach« 
betonten die Mitglieder 
der Grünen, dass viele 
Themen alle Gemeinden 
in der Raumschaft 
beträfen und nicht an 
der Gemeindegrenze 
endeten.

 So auch bei den Themen Ökolo-
gie und Artenvielfalt: »Die Vö-
gel und Bienen wissen nichts 
von Gemeindegrenzen«. Auch 
um den ÖPNV und die Ablach-
talbahn ging es: »Damit können 
sich ganz neue Perspektiven im 
Personennahverkehr und zu 
den Bahnverbindungen nach 
Ulm und Stuttgart entwickeln.« 
Bei der Verabschiedung einer 
Satzung hieß es, in dieser sei 
festgehalten, der neue Ortsver-
band wolle ein Ansprechpart-
ner für alle Mitglieder der Grü-
nen sowie Bürgerinnen und 
Bürger aus Bodman-Ludwigs-
hafen, Eigeltingen, Hohenfels, 
Mühlingen, Orsingen-Nenzin-
gen und Stockach sein. 
Unter Leitung der Kreisvorstän-
de Andrea Dix und Markus Tit-
telbach wurde sie einstimmig 
angenommen. Auf der Kreis-
mitgliederversammlung im 

Februar muss diese noch bestä-
tigt werden. 
Mit Henrike Bischoff, Ute Jan-
ßen, Udo Engelhardt und Peter 
Alexander waren vier grüne 
Mitglieder interessiert an der 
Vorstandsarbeit. Die für die 
Grünen wichtige Frauenquote 
von 50 Prozent war erreicht, im 
Vorstand waren Vertreterinnen 
und Vertreter aus Stockach und 
den Umlandgemeinden berück-
sichtigt. 
Ute Janßen aus Bodman-Lud-
wigshafen war der ÖPNV be-
sonders wichtig, Henrike Bi-
schoff wollte Ökologie und 
Umweltschutz fördern. Peter 
Alexander betonte, dass sich 
bei der nächsten Kommunal-
wahl in allen Gemeinden der 
Raumschaft Grünen-Mitglieder 
- auch junge - zur Wahl stellen 
sollten. Udo Engelhardt, für die 
Grünen seit 2005 in Stockach 
aktiv, erst im Gemeinderat, spä-
ter im Kreistag und als Land-
tagswahl-Kandidat, betonte 
Verbindungen zu anderen grü-
nen Ortsverbänden, zum Kreis-
vorstand und der Kreistagsfrak-
tion. Alle Kandidaten wurden 
einstimmig gewählt, der neue 
Ortsverband war etabliert. 
Künftig soll es einen »Grünen 
Stammtisch« sowie Veranstal-
tungen geben. 

Pressemeldung

Premiere für neuen 
Grünen-Ortsverband

Der neue Vorstand des Grünen-Ortsverbands »Raum Stockach« (von 
links): Udo Engelhardt, Henrike Bischoff, Peter Alexander, Ute 
Janßen. swb-Bild: Mario Hüttendorfer

Stockach

115 Stellplätze wird die neue Tiefgarage am Krankenhaus Stockach 
bereitstellen, deren Bau mit dem symbolischen Spatenstich eingelei-
tet worden war. Der rund 1,5 Millionen Euro teure Bau biete ein 
»Mehr« an Parkplätzen, die in der Stadt dringend benötigt würden, 
so Bürgermeister Rainer Stolz. Von 115 Plätzen sollen rund 60 pri-
vat und für Mieter und Mitarbeiter des Krankenhauses im Unterge-
schoss sein. Etwa 60 Plätze im Erdgeschoss werden öffentlich. Wie 
Bernd Schuler von Schuler Wohnbau in Radolfzell sagt, soll der Bau 
voraussichtlich im Juni fertiggestellt sein. swb-Bild: ml

Stockach

Ihr Markt in Stockach

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

....

Vorfreude auf 

den Valentinstag -
fur jeden 

das Richtige.

Vorfreude auf 

den Valentinstag -
fur jeden 

das Richtige.
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 Am Mittwoch, 5. Februar, 
spricht Thomas Warndorf, 
langjähriger Kläger des Narren-
gerichts Stockach, um 19.30 
Uhr im Kulturzentrum Kon-
stanz, Wessenbergstraße 43, 
zum Thema: »Nach altem 
Brauch. Die Nachkriegskarriere 
des Nationalsozialisten Willi 
Hermann in der Konstanzer 
und Stockacher Fasnacht«. For-
schungen zu dem in Stockach 

Geborenen ergaben, dass er 
hochrangiger Nationalsozialist 
gewesen war und an Kriegsver-
brechen beteiligt gewesen sein 
könnte. Zwischen 1961 bis 
1970 war er Mitglied des Kolle-
giums. Warndorf fragt, wie ein 
Propagandist der Nazizeit nach 
1945 in eine der bedeutendsten 
Institutionen der schwäbisch-
alemannischen Fasnacht kom-
men konnte. Pressemeldung

Fragen zu Willi Hermann

Konstanz/Stockach

 Die Alt-Stockacherinnen bege-
hen das 30. Jubiläum ihres 
»Närrischen Damenkaffees« am 
Montag, 17. Februar, um 15 
Uhr im Bürgerhaus Adler Post 
(Saalöffung 14 Uhr). Wie Ulrike 
Gabele von den Alt-Stockache-
rinnen verrät, soll es eine Über-
raschung zum Geburtstag ge-
ben, die sie aber noch nicht 
preisgibt. Ansonsten ist das 
Programm vollgepackt mit Hö-

hepunkten wie Sketchen, Tän-
zen der jungen Alt-Stockache-
rinnen und einem Sketch, den 
die Jugend auf die Bühne 
bringt. 
Der Damenkaffee, der seit 1990 
bestehe und nur weibliche Gäs-
te zulasse, sei eine Gelegenheit, 
um miteinander unbeschwert 
Spaß zu haben. Es seien dabei 
Damen jeden Alters vertreten 
und auch die diversen Gruppie-

rungen - auch aus der Umge-
bung - kämen gern vorbei. Was 
auf der Bühne gezeigt werde, 
sei direkt aus dem Leben ge-
griffen. »Ein jeder erkennt sich 
in den Sketchen wieder«, sagt 
Ulrike Gabele. 
Ebenso alte Bekannte seien die 
Mitglieder der »Buggy-Tanz-
band«, die bereits seit rund 20 
Jahren dafür sorgten, dass die 
Besucherinnen das Tanzbein 

schwingen. »Wir hatten in den 
letzten Jahren immer das Haus 
voll«, so Gabele. Doch die Her-
ren der Schöpfung müssen 
nicht traurig sein: Ab 18.30 
Uhr folgt am 17. Februar ein 
Feierabendhock für sie.
Karten sind im Vorverkauf ab 
Samstag, 8. Februar, ab 8 Uhr 
bei Schreibwaren Ratzburg an 
der Kirchhalde erhältlich.

Marius Lechler

Die Damen hauen zum Geburtstag auf die Pauke

Stockach

A n drei Tagen verwandelt sich Ei-
geltingen vom Freitag, 7. Fe-

bruar, bis Sonntag, 9. Februar, in
eine wahre Hochburg der Fasnet.
Nach zehn Jahren kommen die Nar-
rentage zurück nach Eigeltingen. Die
Krebsbachputzerzunft richtet die Zu-
sammenkunft von Zünften aus der
gesamten Landschaft Nellenburg, an
der am sonntäglichen Jubiläumsum-
zug rund 68 Narrenvereine teilneh-
men werden, letztmals im Jahr 2010
aus.
Doch an dem Wochenende haben
die Narrentage nochmals einen be-
sonderen Charakter: Die Eigeltinger
Narren, die die Veranstaltung bereits
vier Mal umsetzen konnten, feiern ihr

160-jähriges Bestehen. Laut der
Chronik der Krebsbachputzer wird in
Eigeltingen seit 1860 Fasnet gefeiert.
Der erste Nachweis über die Eigeltin-
ger Fasnet im »Höhgauer Erzähler«,
dem Verkündigungsblatt für die Groß-
herzoglichen Amtsbezirke Engen,
Meßkirch, Stockach und Radolfzell,
lautet 1860: »Mit hoher obrigkeitli-
cher Genehmigung wird am 21. des
Narrenmonats aufgeführt: »Die Räu-
ber«, Großes Speck- und Mirakel-
stück, aufgeführt von sämtlichen
Narren und Halbnarren. Gutes Wetter
ist bestellt.« 
So war es fast zwangsläufig, dass der
Verein sich organisierte. Wahrschein-
lich 1928 wurde der Landsturm ge-

gründet. In der Generalversammlung
am 23. Februar 1964 wurde der Ver-
ein in »Krebsbachputzer« umbe-
nannt. So entstand in Eigeltingen
erstmals eine Zunft, zuvor waren die
Narren in der Gemeinde eher lose or-
ganisiert. 
Die Krebsbachputzerzunft Eigeltin-
gen ist bereit, zahlreiche Narren aus
nah und fern zu empfangen, sei es
beim Nachtumzug am Freitag, 7. Fe-
bruar, ab 19 Uhr, mit anschließen-
dem närrischem Treiben und
Programm im Festzelt sowie in den
Besenwirtschaften entlang der Um-
zugsstrecke und im Aufstellungsbe-
reich oder am Samstag, 8. Februar,
beim Narrenbaum-Umzug um 14

Uhr (Beginn am Gasthof »Lamm«)
mit anschließendem Narrenbaum-
stellen durch die Holzer Reute.
Ab 14.30 Uhr findet im Festzelt das
Altnarrentreffen mit den »Herpele-
Musikanten« statt (Programm ab
15.30 Uhr), es folgt der Brauchtums-
abend ab 19 Uhr und ab 21 Uhr der
Partyabend mit der »Froschenkapelle
Radolfzell«.
Der Sonntag beginnt für die Teilneh-
mer aus Nah und Fern um 9.15 Uhr
mit der Narrenmesse in der St. Mau-
ritiuskirche. Es folgt der große Zunft-
meister- und Dirigentenempfang um
11 Uhr sowie der Frühschoppen mit
»Johannes Kern und dem singenden
Hufschmid« im Festzelt. Um 13.30
Uhr startet dann der große Festum-
zug der Narrenvereinigung Hegau-Bo-
densee beim Jubiläums-Narrentref-
fen der Krebsbachputzerzunft Eigel-
tingen.

Marius Lechler

»NARRI-NARRO« AUS HUNDERT KEHLEN

160 JAHRE KREBSBACHPUTZERZUNFT –
NARRENTAGE BEHERRSCHEN EIGELTINGEN

- Anzeigen -

Der Umzug bei den Narrentagen Eigeltingen 2010.

Alteingesessene Tradition: Narren-
baumstellen am Eigeltinger Rat-
haus um 1960.

Bereit für die Narrentage: Landvogt Christian Herz, Bürgermeister Alois
Fritschi, Zunftmeister Hermann Klaus, Schirmherr Markus Bihler. 

swb-Bilder: Krebsbachputzerzunft

Wir gratulieren zum 160. Jubiläum
und wünschen glückselige

Narrentage.

ZIMMEREI – INNENAUSBAU
78253 Eigeltingen · Tel. 0 77 74/9 39 29 20

www.martin-zimmerei.de
Qualitätssicherung durch Luftdichtigkeitstests

n Dachstühle
n kompl. Dachausbauten
n Dachdeckerarbeiten
n Dachsanierung
n Schreinerarbeiten
n Velux-Partner
n Mobilkran – Arbeitsbühne

Allen Narren
viel Spass

Kfz-Meisterbetrieb
Hermann-Laur-Straße 6
78253 Eigeltingen
Telefon 0 77 74/92 0192
Telefax 0 77 74/92 0193

• Kfz-Reparaturen

• Unfallinstandsetzungen

• Lackierungen/Design

• Klimaservice

• TÜV-Stützpunkt/AU

• Achsvermessung

 Geländer

Balkone

Treppen

Überdachungen

Zäune

Edelstahl

Stahlbau

Hinterhofen 12

78253 Eigeltingen

Tel. 07774-923710

www.kleiner-metallbau.de

zertifiziert

nach DIN EN 1090

Wir wünschen
viel Spaß
bei den

Narrentagen.

www.eigeltingen.de

Die Gemeinde Eigeltingen 
gratuliert der 
Krebsbachputzerzunft
zum 
160-jährigen Jubiläum
und wünscht 
allen Gästen 
tolle Narrentage!

mail@getraenke-baumann.com 

www.getraenke-baumann.com 

Glaserei –
Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74 / 2 33
Fax 0 77 74 / 67 18
info@martin-fensterbau.de
www.martin-fensterbau.de

Wir gratulieren zum 160. Jubiläum
und wünschen viel Spaß bei
den Narrentagen.


